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Die Latte ist wiederum
hoch gelegt!
Der Jahreswechsel steht kurz bevor. In den Vereins-
vorständen wurden grösstenteils schon die Weichen
fürs neue Jahr gestellt. 

Auch in den Turnriegen wurde die Latte fürs 2008 wie-
derum hoch gelegt. Einige Ereignisse und besondere
Aufgaben für unsere Turnerinnen und Turner stehen
bevor. Gerne berichten wir auch im kommenden Jahr
in unserem Mitteilungsblatt «Turntäsche» darüber. 

Wir wünschen unseren Lesern und 
Inserenten, allen Ehren-, Frei- 

und Passivmitgliedern, Gönnern 
und Sponsoren, sowie unseren 

Turnerinnen und Turnern 
ein glückliches neues Jahr.

Turnverein Berlingen

 



2 3Aktion: «Neue Vereinsfahne für den Turnverein»
Wir danken für grosse und kleine Spenden!

Spenden können auf das 
Spendenkonto Nr. 19 44 304.554-07   

Rubrik «Neue Vereinsfahne» 
der Thurgauer Kantonalbank 

8570 Weinfelden,  
PC-Konto 85-123-0 
einbezahlt werden.

Liebe Turnfreunde

Bei unserer Spendenaktion zur Finanzierung einer neuen Ver-
einsfahne sind weitere grosse und kleine Beträge eingegangen,
so dass sich der Spendenpegel auf die schöne Summe von
Fr. 3162.– erhöht hat.

Helfen Sie mit!

Mit einer speziellen Finanzierungs-Aktion hoffen die Turner auf
möglichst viele Spender, damit die Kosten ein nicht allzugrosses
Loch in der Kasse verursachen.

Die auf Seite 3 symbolisch abgebildete Fahne (Spenderliste) ist
in 256 Rasterfelder unterteilt. Jedermann hat nun die Möglich-
keit, mit einem beliebigen Betrag (mindestens aber 50 Franken)
ein solches Feld zu kaufen. Jeder Spender wird so in der Reihen-
folge der Einzahlung anstelle der Nummer im Rasterfeld na-
mentlich erwähnt. Wer anonym bleiben möchte, vermerke dies
bitte auf dem Einzahlungsschein (das Rasterfeld wird dann mit
einem Fragezeichen versehen), es kann auch eine Lieblingsfeld-
Nummer (sofern noch nicht besetzt) gewünscht werden. Die
ganze Finanzierugsaktion wird auch öffentlich ausgehängt und
soll so ständig über den neuesten Stand informieren. Ebenfalls
informieren wir Sie immer in der Turntäsche mit allen Spendern.

Samstag, 22. November 2008:
Abendunterhaltung 
der Turnerfamilie Berlingen

Sonntag, 23. November 2008:
Fahnenweihe des Turnvereins 
Berlingen in der Unterseehalle

Spendenpegel
neue
Vereinsfahne
für den
Turnverein
Stand:
30. Nov. 2007
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Wir danken folgenden Spendern (Stand 30. November 2007)
(Die Zahlen vor den Namen bedeuten die Nummer im Fahnen-Rasterfeld, siehe unten)

1 Heinz Kasper, Ehrenmitglied, Berlingen; 2 Fam. O. Zeller, Berlingen; 3 Martin Berti,
Berlingen; 4 Myrtha Kerbler, Berlingen; 5 Hanspeter De Martin, Ehrenmitglied, Rufi;
6 Druckerei Steckborn, Martin Keller; 7 Wellness am Bach, Sonja Kasper, Berlingen;
8 Klara Diezi, Ehrenmitglied, Berlingen; 9 Walter Kern, Freimitglied, Berlingen;
10 Männerriege Berlingen; 11 Willi Lutz, Ehrenmitglied, Berlingen; 12 Anonym; 13
Erich Füllemann, Winterthur; 14 Restaurant Hirschen, Fam. Koster, Berlingen; 15 Fre-
dy Forrer, Kreuzlingen; 38 Annemarie Balmer, Berlingen; 50 Restaurant Löwen, Heidi
Lutz, Mannenbach; 69 Markus Meier, Berlingen; 70 Stefan Oehler, Vizeoberturner, Ber-
lingen; 77 Adrian Kasper, Oberturner Steinmaur; 78 Cyrill Kasper, Jugileiter, Ermatin-
gen; 80 Marijane Oehler, Berlingen; 85 Damenriege Berlingen; 100 Seeoptik GmbH,
Siegmund Schayna, Berlingen; 120 Hansueli Balmer, Berlingen; 121 Annemarie und
Kurt Plür-Balmer, Ermatingen; 256 Pipo's Bar, Philipp Kasper, Präsident, Berlingen.
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Geschätzte Turnfreunde
Liebe Leserinnen und Leser

Mit der 128. Jahresversammlung durfte
ich am 12. Januar 2007 unser Vereinsjahr,
das wiederum mit Aktivitäten aller Art
reich gefüllt war, eröffnen. 

Herausragendster Anlass dieses Jahres
war zweifelsohne das Eidgenössische
Turnfest in Frauenfeld. Die Vorbereitun-
gen dafür waren riesig. Alles wurde da-
nach ausgerichtet und die nötigen Mass-
nahmen für eine erfolgreiche Teilnahme
eingeleitet. Schon am ersten Wochenen-
de waren viele unserer Turner gleich
zweimal (als Einzelwettkämpfer und
Spieler beim Volleyballturnier) im Ein-
satz. Und am zweiten Wochenende stand
der Sektionswettkampf auf dem Pro-
gramm. Über diesen unvergesslichen
Grossanlass berichteten wir ausführlich
in der «Turntäsche».

Unser Vereinsjahr war aber auch durch
viele andere Anlässe und Wettkämpfe ge-
prägt. So der Saujass, die Kreisvolley-
ballmeisterschaft in Berg, der Fasnachts-
ball im Eselstall, das Skiweekend, oder
das Seeländische Turnfest in Rapperswil
BE, das Weinfest, das Schlussturnen und
die Hallenkorbballmeisterschaften. Viele
Events also, worüber wir auch in unse-
rem Mitteilungsblatt immer berichteten.

Stets sind wir bemüht, unser Bestes zu
geben, sei es beim Wettkampf oder bei
einem Anlass für die Öffentlichkeit in un-
serem Dorf. Oft kommt dabei auch das
gute Zusammenwirken mit anderen Ver-
einen zum Tragen – eine Begebenheit,
die nicht überall selbstverständlich ist.
Aber ein Beweis, wie intakt das Vereins-
leben in  Berlingen funktioniert.  
Dabei spüren wir immer wieder die Wert-
schätzung und Unterstützung aus der
Bevölkerung, sei dies als Fan und Zu-

schauer oder als Gönner und Sponsor.
Im Namen der ganzen Turnerschaft
möchte ich mich an dieser Stelle bei al-
len, die uns in irgend einer Art unter-
stützen und uns wohlgesinnt sind ganz
herzlich bedanken. 

Ein Ausblick ins neue Turnerjahr verrät,
dass es am 12. Januar 2008 mit einem
kleinen Jubiläum, dem 25. Saujass, sei-
nen Auftakt nimmt und den Jahresab-
schluss mit der Abendunterhaltung vom
22. November und der Fahnenweihe vom
Sonntag, 23. November 2008 feiert.
Dazwischen liegen viele Aufgaben, über
die wir an unserer Jahresversammlung
vom 11. Januar 2008 befinden werden.
Wir hoffen vor allem, dass der Fas-
nachtsball in diesem Jahr wieder mehr
Aufwind erfährt, ansonsten eine weitere
Fortsetzung dieses traditionellen Anlas-
ses in Frage gestellt wird. Sie alle sind
herzlich eingeladen, da mitzumachen,
damit sich unser Aufwand auch wieder
lohnt!

Nebst den vielen Fans, die uns bei den
Wettkämpfen immer zur Seite stehen
gibt es viele freiwillige Kampfrichter
(auch aus unseren Reihen), welche das
Jahr hindurch bei Wettkampfanlässen im
Einsatz stehen. Zudem haben wir Leiter,
welche Woche für Woche abwechslungs-
reiche Turnstunden organisieren und
sich auch im Nachwuchsbereich einset-
zen und einen unbezahlbaren Job ver-
richten. Ihnen allen gebührt mein beson-
derer Respekt und Dank.
Speziell danke ich allen Sponsoren und
Gönnern, die uns grosszügig für die neue
Vereinsfahne unterstützen.

Ich wünsche allen ein glückliches, ge-
sundes 2008 und viel Freude mit dem
Turnverein Berlingen im neuen Jahr.

Philipp Kasper, Präsident TVB 

«Unser Dorf hat ein intaktes Vereinsleben»
Rückblick, Ausblick und Dank des TV-Präsidenten 

Am 22. Oktober 2007 trafen sich 20 Frau-
en im Restaurant Adler zum traditionel-
len Herbsthöck. 

Nadine Oehler begrüsste  und informier-
te die Vereinsmitglieder über einige
wichtige Punkte. 
Dankesworte gingen an alle, die am
Schlussturnen tatkräftig mitgewirkt und
den Verein auch das Jahr hindurch mit
ihrer Hilfe unterstützt haben. Nach dem
offiziellen Teil war der gemütliche Teil
angesagt.
Der Frauenturnverein wurde mit T-Shirts
neu eingekleidet. Das passende Foto da-
zu wurde im Restaurant Adler mit viel
Spass und Heiterkeit gemacht. Wir dan-
ken Alex Ilg, der spontan die Fotos für
uns gemacht hat. Ganz einfach war es für
ihn nicht, von so vielen Frauen ein Foto
zu schiessen, aber es war ein spannen-
des Fotoshooting für alle Beteiligten.
Nach unseren Foto-Aufnahmen durften
wir ein feines Abendessen geniessen.
Für Spiel und Spass wurde auch gesorgt
und zwar mit dem Spiel Bingo. Für jede
Runde gab es noch Preise und spontan
offerierten Ida und Rolf Näf zwei Gut-
scheine für eine Zusatzrunde im Bingo.

Herzlichen Dank an das Wirtepaar vom
«Adler».  

Wir danken Nadine Oehler für den gelun-
genen Abend und wünschen allen eine
schöne besinnliche Adventszeit.

Marijane Oehler

5Fotoshooting im Treppenhaus
Die Frauenturnerinnen schlüpften am Herbsthöck in neue T-Shirts

Druckerei Steckborn
Ihr verlässlicher Partner, wenn’s um Drucksachen geht

Sämtliche Drucksachen für Private, Vereine, 
Gemeinden und Geschäfte, von der einfachen 

Visitenkarte bis zum mehrseitigen, farbigen 
Prospekt oder grossformatigen Plakat.

Unsere Fachprofis
mit zündenden Ideen

verstehen es,Wort
und Bild gestalterisch

umzusetzen. Druckerei Steckborn
Louis Keller AG
8266 Steckborn
Tel. 052 762 02 22
Fax 052 762 02 23

www.druckerei-steckborn.ch  ·  info@druckerei-steckborn.ch

Wir sind
immer 

am Ball !Neubauten

Umbauten

Industrieanlagen

Reparaturservice



6 7Eine Lektion, die es in sich hatte
Selbstverteidigungs-Training bei der Damenriege

Als unsere Leiterin, Nadja Kasper, in ei-
ner Turnstunde mitteilte, dass am 5. De-
zember das Training ausfalle, da sie
nicht anwesend sein könne, lag Enttäu-
schung im Raume, oder besser gesagt in
der Turnhalle. Spontan meldete sich
Yvonne Spiess und sagte, dass sie ein
«Spezialtraining» für diesen Abend orga-
nisiere. Wir waren natürlich gespannt,
was da auf uns zukommen wird. So ka-
men an diesem besagten 5. Dezember al-
le Damenturnerinnen voller Erwartug in
die Unterseehalle. 

Als wir dann zwei Herren in der Turnhal-
le vorfanden, waren wir natürlich noch
mehr gespannt, was nun kommen sollte.
Sie stellten sich vor mit Philipp und Ma-
tia und dass sie uns heute ein wenig
Selbstverteidigung beibringen möchten,
da es in der heutigen Zeit ja besonders
wichtig sei, dass sich Frauen mittels
Selbstverteidigung aus Notsituationen
befreien können.

Nun ging’s los. Zuerst sollten wir einfach
mal das Schreien erlernen, was schon so

manchen Täter in die Flucht schlägt, da
es von Selbstbewusstsein zeugt. Auch
lernten sie uns, dass man im Dunkeln er-
hobenen Hauptes und nicht in sich zu-
sammengesunken und ängstlich durch
die Strassen gehen sollte. Dann ging es
ans Schlagen, nein, eigentlich war es nur
ein Befreien, denn wir wollten einander
natürlich nicht weh tun.

Zum Schluss dieser Selbstverteidigungs-
Lektion waren alle sehr glücklich und zu-
frieden über die neuen Erkenntnisse.
Schon das Wissen allein genügt, um un-
ser Selbstbewusstsein ein wenig aufzu-
polieren. Ob wir dann auch noch im Stan-
de sind, es umzusetzen, wenn es Ernst
wird, ist eine andere Frage.
Also Männer, haltet künftig lieber ein we-
nig Abstand zu uns Turnerinnen des Da-
menturnvereins!

Ich möchte mich ganz herzlich bei Yvon-
ne für die tolle Organisation auch bei
Philipp und Matia, die Geduld mit uns be-
wiesen und uns wirklich tolle Varianten
zeigten, bedanken. Bianca Brugger

Brugger &
Zimmermann
Bauunternehmung
8267 Berlingen
Tel. 052 76115 32

Neubauten – Umbauten – Reparaturarbeiten

Je besser die Versicherung,
umso tiefer der Puls.

Fragen Sie uns.

Helvetia Versicherungen
Agentur Berlingen
Seestrasse 44, 8267 Berlingen
Telefon 052 770 24 20
FAX 052 770 24 22

Ihr Kundenberater
Heiner Gabele
Natel 0794212645 helvetia

G A R T E N S E R V I C E

Bruno Scheidegger, 8267 Berlingen
Tel. 052 76123 00 
info@bs-garten.ch

W. LUTZ HOLZBAU AG

Zimmerei
sägerei

schreinerei
BEDACHUNGEN

8267 Berlingen
Tel. 052 7611613 - Fax 052 7611475 w
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JV des Turnvereins Berlingen

Die 129. Jahresversammlung des Turn-
vereins Berlingen findet am Freitag,
11. Januar 2008, um 20. 00 Uhr, im Saa-
le des Restaurants «Hirschen» statt.
Für alle Aktivmitglieder ist der Be-
such der Jahresversammlung obliga-
torisch. Ehren-, Frei- und Passivmit-
glieder sind herzlich eingeladen.

Ehrenmitglieder-Treffen
Vorgängig der Jahresversammlung
treffen sich die Ehrenmitglieder des
Turnvereins und der Männerriege
Berlingen um 17.45 Uhr im Restaurant
«Hirschen» zum traditionellen Hock
mit Apéro und anschliessendem
Nachtessen. Einladungen folgen.

Jahresversammlung 
der Damenriege Berlingen

Am Mittwoch, 23. Januar 2008 treffen
sich die Turnerinnen der Damenriege
zur Jahresversammlung um 19.30 Uhr
im Schulhaus (Bibliothekzimmer).

Jahresversammlung 
der Männerriege Berlingen

Die Männerriege Berlingen lädt am
Donnerstag, 24. Januar 2008, um 19.30
Uhr zur Jahresversammlung ins Res-
taurant «Hirschen» ein. Anschliessend
gemeinsames Nachtessen.

Jahresversammlung 
des Frauenturnvereins Berlingen

Die Jahresversammlung des Frauen-
turnvereins Berlingen findet am Frei-
tag, 15. Februar 2008, um 19.45 Uhr im
Restaurant «Hirschen» statt.

Die Jahres-
versammlungen

2008

BAR
Coffee

pipo’s BAR
beim West Point
8267 Berlingen
079 402 70 49
www.pipos-bar.ch

Bei Abgabe 
dieses Inserates
erhälst Du Fr. 2.–
Ermässigung auf
eine Konsumation
in pipo’s BAR.

Wert

Fr. 2.–

!
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Die Faustball-Hallenmeisterschaftsrun-
den werden in den Monaten November,
Dezember und Januar an drei Abenden
ausgetragen. Mit drei Mannschaften
(einmal in der 4. und zweimal in der 5. Li-
ga vertreten) beteiligt sich auch die Män-
nerriege Berlingen an diesem Turnier.

Während unsere 1. Mannschaft am 8. No-
vember die erste Runde zu Hause in der
Unterseehalle durchführen durfte, konn-
te unsere 2. Mannschaft just am Klaus-
tag, 6. Dezember, anlässlich der 2. Spiel-
runde, Heimrecht geniessen. Von diesem
Heimvorteil kann auch unsere 3. Mann-
schaft am 10. Januar 2008 profitieren.

Resultatmässig vermochte unsere erste
Mannschaft in der 4. Liga noch nicht zu
überzeugen, konnte sie doch ausser ei-
nem Unentschieden noch keinen dop-
pelten Punktegewinn (zu viele Eigenfeh-
ler) verbuchen. Dennoch hoffen die Spie-
ler, in der letzten Runde den Klassen-
erhalt zu sichern.
Mit drei Punkten auf dem Konto steht die
zweite Mannschaft nur unwesentlich
besser da. Ihren guten Spielen fehlte ein-
fach noch das nötige Quentchen Glück.
Mit bereits vier erspielten Punkten steht
die dritte Mannschaft auf einem Mittel-
feldplatz und versucht natürlich, diesen
in der letzten Runde in Berlingen vor ei-
genem Publikum zu verteidigen.

Die Heimrundenspiele der Berlinger
Mannschaften können hautnah aus der

Festwirtschaft – sie ist auf der Bühne
platziert und durch ein Netz ballsicher
getrennt – verfolgt werden. 

Gross war bei der letzten Heimrunde am
6. Dezember der Publikumsaufmarsch,
wo die Festwirtschaft  nochmals um zwei
Tische ergänzt werden musste.
Grund dazu war vielleicht der Besuch
des Samichlauses mit seinem Schmutzli,
der einen Spielunterbruch sogar bewirk-
te und der die Gastspieler ermahnte, den
Einheimischen auch den einen oder an-
dern Punkt zu gönnen.
Mit Nüssli und Mandarinen für die vielen
«Zaungäste» verabschiedeten sich die
beiden Bärtigen vom «Chollholz» wieder
unter viel Applaus. ek

Die diesjährige Hallenkorbballmeister-
schaft des Kreises Seerücken fand an
zwei Freitagabenden im November statt.
Unsere Mannschaft spielte wiederum in
der Kategorie B. Durch einige Absenzen
infolge Militär, Verletzungen oder Ferien
konnten wir nicht immer in Bestbeset-
zung antreten. Dennoch wollten wir un-
bedingt den Klassenerhalt schaffen. Am
ersten Abend spielten wir in Müllheim
gegen die Teams aus Bottighofen, Ober-
hofen-Illighausen und Basadingen 2. Das
erste Spiel war von Spannung kaum zu
überbieten. Beide Mannschaften schen-
ken sich keine Punkte und es wurde hef-
tig gefightet. Den entscheidenden Sieg-
treffer erzielte Bottighofen genau mit
dem Schlusspfiff. Nun wurde die Gangart
ein wenig härter, so dass wir unseren
Gegner mit Freiwürfen zum Sieg verhal-
fen. Beim letzten Spiel klappte bei uns
einfach alles. Super Kombinationen,
Würfe und Treffer aus allen Lagen. Basa-
dingen 2 haben wir mit 14:0 vom Spiel-
feld gefegt. So ging ein sportlicher erster
Korbballabend zu Ende. Den Abend lies-
sen wir anschliessend im Rabenkeller in
Eschenz ausklingen.

9Der Samichlaus muss ein Faustball-Fan sein
Kurzbesuch vom Samichlaus mit seinem Schmutzli in der Unterseehalle 

anlässlich der 2. Faustball-Hallenmeisterschaftsrunde
Beim zweiten Abend mussten wir unsere
Mannschaft ein wenig umstellen. Doch
die neuen Spieler integrierten sich super
und man merkte keinen Unterschied.
Nein, wir spielten sogar besser. Unser
Startspiel verloren wir wieder knapp mit
einem Korb Differenz gegen Märstetten.
Zugleich humpelte auch Oli verletzt vom
Spielfeld. Wir liessen uns dadurch nicht
entmutigen und bezwangen im nächsten
Spiel unsere Nachbarn Salenstein 2 mit
4:0. Zum Abschluss des Turniers machte
sich allmählich die Müdigkeit bemerk-
bar. Dennoch erspielten wir uns einen
knappen 2:1-Sieg gegen Pfyn. 

Nach dem Rangverlesen konnten wir mit
dem 4. Schlussrang zufrieden sein. Herz-
lichen Dank allen Spielern für das Enga-
gement und die Fairness.

Es spielten im Team der 1. Runde: Oliver,
Daniel, Lukas, Cyrill, Adrian, Silvio.
Es spielten im Team der 2. Runde: Oliver,
Daniel, Lorenz, Adrian, Silvio, Aldo.

Adrian Kasper, Oberturner

Restaurant-Hotel

8267 Berlingen
Telefon 052 76132 32
Anita Stoop

Grosse Seeterrasse
Gutbürgerliche Küche
Eigener Bootssteg
Gepflegte Gästezimmer

www.seesternberlingen.ch

Termine nach Vereinbarung
Sonja Kasper
Dornspezialistin
dipl. Fussreflexmasseurin
Bachstrasse 5, 8267 Berlingen
Tel. 052 770 22 60

wellness am bach
Immer aktuell:
Erde-, Alge-, Salz-Packungen

NEU:
«Lomi Lomi Nui»
Hawaiianische Massage mit Öl

De Winter isch e 
schöni Zyt,

well’s dänn im «Seestern»
Fondue git!

Treffsichere Korbballer
4. Rang an der Kreis-Hallenkorbballmeisterschaft

Dem Nikolaustag entsprechend kleidete sich
auch ein treuer Faustball-Fan.
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Gar viele wurden nach vorne zitiert

Natürlich durfte der Be-
such des Samichlauses
mit dem Schmutzli nicht
fehlen. Sie wussten allerdings
aus ihrem Sündenregister-
Buch mehr Eseleien als wahre
Sünden zu berichten. So wur-
den denn auch viele Betroffene
vom Chlaus nach vorne zitiert und
mit einem treffenden Geschenk wie-
der entlassen.

Den Abschluss dieses gelunge-
nen Klausabends machte wie

immer Ruedi Bügler mit der
Päckliversteigerung, des-
sen Erlös vollumfänglich
in die Kassen der Jugend-
und Mädchenriege fliesst.
Dabei zeigten sich die An-
wesenden wiederum sehr
grosszügig und spendabel,
wofür allen Käuferinnen

und Käufern herzlich gedankt
sei. ek

Es waren nicht so viele Besucher wie
auch schon am Klausabend der Turner-
familie; aber das Essen schmeckte wie
immer vorzüglich – es gab Lachnum-
mern zum Tränen vergiessen – der Sa-
michlaus wusste vieles zu berichten –
bei der Päckliversteigerung (zugunsten
von Jugend- und Mädchenriege) langten
die Turnerinnen und Turner tief ins Por-
temonnaie.

Turnerinnen und Turner von Aktiv-,
Männer- und Damenriege sowie vom
Frauenturnverein versammelten sich am
7. Dezember 2007 im «Hirschensaal» zum
traditionellen Klausabend. In Stellvertre-
tung des abwesenden Präsidenten be-
grüsste Cyrill Kasper die Turnerfamilie
und gab kurz das Programm bekannt. 
Als Einstimmung für den Abend wurde
zuerst gemeinsam das Turnerlied gesun-
gen, ehe die Küchenbrigade vom «Hir-
schen» die vorzüglich zubereiteten
Menüs servierte. An dieser Stelle sei das
von Familie Koster spendierte Dessert
herzlich verdankt.

An Unterhaltung wurde diesjahr nur von
Seiten des Frauenturnvereins und der
Männerriege etwas dargeboten. Umso
mehr wurden dafür die Lachmuskeln al-
ler Anwesenden strapaziert. Die beiden
Vorführungen waren der absolute «Ham-
mer»!
So stellte der französiche Kunstmaler
Pièrre (Nadine Oehler) mit seinem Part-
ner (Marijane Oehler) seine Menschen-
bilder vor, welche von Kandidaten aus

dem Publikum
vorne auf dem
Parkett darge-
stellt werden
mussten. Das
Publikum selber
musste dann die
Titel dieser Bil-
der erraten. Ge-
zeigt wurden:
«Der geregelte Stuhlgang», «Suleika
tränkt seine Kamele», «ein Mann lässt sei-
nen Drachen steigen», «eine grosse Dür-
re kommt über euch», «ein Simpel, wie er
im Buche steht», «der Armleuchter», «ein
überspanntes Frauenzimmer».
Willi Lutz präsentierte ein Spiel mit drei
Kandidaten, bei denen Schnelligkeit und
Geschicklichkeit gefragt wurden. Ziel
war es, den an einer Schlauchpumpe be-
festigten Ballon mit dem Gesäss bis zum
Platzen aufzublasen und gleichzeitig da-
zu eine Kugel Glace mit dem Löffel zu
essen. Die drei Kandidaten hatten die
Lacher auf ihrer Seite.

Spendable Turnerinnen und Turner
Vergnügter Klausabend der Turnerfamilie

G’wundrige Frauen: «Mach äntlich s’Päckli uuf!»



12 ,Einladung zum 25. Saujass
des Turnvereins 
Berlingen

Wir freuen uns, Sie, liebe Jassfreun-
de, Turnerinnen und Turner, zum
diesjährigen Jubiläums-Saujass, er
findet bereits zum 25. Mal statt, ganz
herzlich einladen zu dürfen.

Anmeldung:
Bis spätestens 9. Januar 2008 mit
nebenstehendem Talon, via Internet:
www.tvberlingen.ch oder per E-Mail:
ekasper@hispeed.ch

• Der Einsatz (inkl. Nachtessen) pro
JasserIn beträgt Fr. 28.–.

• Zwei Drittel der Teilnehmer
erhalten Fleischpreise.

• Art des Jasses: Handjass
• Jubiläumsgeschenk für alle Teilnehmer

Während dem Jassen ist das Rau-
chen untersagt. Es gibt aber spezi-
elle «Rauchpausen.»

Wir freuen uns mit Ihnen auf einen
gemütlichen Jassabend im Kreise
der Turnerfamilie.

Ihr Turnverein Berlingen

"

Samstag, 12. Januar 2008
im Foyer der Unterseehalle
Berlingen

19.00 Uhr: Türöffnung
19.30 Uhr: Nachtessen für alle Teilnehmer
Anschliessend Saujass

A N M E L D U N G
bis 9. Januar 2008 an:
Erwin Kasper, Bachstrasse 5 
8267 Berlingen
Tel. 052 770 22 60, Fax 052 770 22 61
E-Mail: ekasper@hispeed.ch

Name:

Vorname:

Name:

Vorname:

Name:

Vorname:

Name:

Vorname:

Name:

Vorname:


